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Die nächste Sitzung des 
 
Ausschusses für Soziales, Arbeit und Integration 
 
findet statt am 
 
Dienstag, dem 10. September 2019, um 17:30 Uhr 
 
Rathaus, Großer Festsaal. 
 
 
 
 
 
Die Vorsitzende des Ausschusses, Frau Cansu Özdemir (Fraktion DIE LINKE), bittet die Mitglieder 
sowie ständigen Vertreterinnen und Vertreter, an dieser Sitzung teilzunehmen. 

Tagesordnung: 

1.  Drs. 21/17639 Entwurf eines Gesetzes zur Gleichstellung von Menschen mit 
Behinderungen (Hamburgisches Behindertengleichstellungsgesetz – 
HmbBGG) 
(Gesetzentwurf Senat) 

hier: Anhörung von Auskunftspersonen gemäß § 58 Absatz 2 der 
Geschäftsordnung der Hamburgischen Bürgerschaft 

 
Als Auskunftspersonen sind eingeladen: 

 Herr Horst Frehe 
Sprecher des deutschen Behindertenrats sowie Vorstand der 
Interessenvertretung Selbstbestimmt Leben Deutschland 

 Frau Ingrid Körner 
Senatskoordinatorin für die Gleichstellung behinderter Menschen 

 Herr Ralph Raule 
Vorsitzender der Hamburger Landesarbeitsgemeinschaft für 
behinderte Menschen e.V. (LAG) 

 Herr Jörg Stahl 
Gesamtschwerbehindertenvertretung der FHH 

 Frau Kerrin Stumpf 
Vorsitzende der Hamburger Landesarbeitsgemeinschaft für 
behinderte Menschen e.V. (LAG) 

2.   Verschiedenes 

 
- bitte Folgeseite beachten – 

HAMBURG, 2. SEPTEMBER 2019   
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Hinweise: 
 

 Der Festsaal ist für Menschen mit Behinderung erreichbar. Für 
den Aufzug nutzen Sie bitte den Eingang 
„Große Johannisstraße“ (Eingang zum Innenhof des Rathauses 
gegenüber der Rathauswache der Polizei)  
 

 Die Anhörung wird sowohl von Gebärdensprach-
dolmetscherinnen als auch von Schriftdolmetscherinnen vor Ort 
übersetzt  
 

 Eine Beschallungsanlage mit Induktion steht zur Verfügung  
 

 Bei Fragen oder weiteren Unterstützungsbedarfen können Sie 
sich an die Gremienbetreuung der Bürgerschaftskanzlei  
(Tel. 040 – 4 28 31 2229) wenden 

 
 
 


